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Q^y lUuftrtrtes lntinori|lifdj--fatnrifil»e8 Podjenblatt.

aîerontwortliajt »ebaftion: 3tan »Stfi. 6r»cbition : ^5arjnrjofftrafje 9h". 98

craint jeben sawftag. îl&onttementébc&mgimgcn. m9 <Stlifr Uan*°-

¦ Mt ^«ftämter unb »udjbonblunaen nebmen »efteHunaen entaeaen. fytualo für sie SibWtM : gür 3 Wonnte gr. 3, für O Wonnte gr. S. SO,
füt 1Ä TOonote gr. IO; für baä übriflf ®nxopa, für Heesten unb bi» «ereiniaten Staaten »on »orbamerifa für e SRonate gt. *¥, für l« SRonate

gr. 13. SO; für Sübamerifa un» »orber-«tfien für ö SRonate gr. O, für IS SRonate gr. IO. (»inselne »Ummern SS 6 t S.

Arma gazettorum cano!

©e lebt in jeber Sd)et3erbrufl

©in umnberbaree Seinen

Htnlr hat nidjt bte gcrittgflc fuft,
©e ftd) flbjußfujöhncn :

UUenn nämlid) ma bie fetnbe fleh'n,

%m £\\$t unf'rer $ügel,

pflegt man ftd) nidjt lang unyufeh'n,

Hein, helfen, ölödte, |0rügel

Unb maß $anbfe|iee um une liegt,

Äuf 3ener §auut 3u fdjmettern,

Haß fie non ©ommentloftgheit

Wnb ^auernuiaffen 3ettern.

Seit Sdjöffer, lauft unb ©utenberg

Sinb anb're W äffen iïtobe,
Hur in ber itämuferuietfe blieb

3Dtc alte Äraftmethobe.

Das heißt: Ulan läßt uon außen jcçt

Jttand) Stößdjen fid) gefallen,
üJerferkertuutl) pur sang gilt nur

Hem iFeinb ber innern fallen.

ci #ei, feht, wie'» bonnert, fprubelt, 3tfd)t

Sue J* e i t u n g e batterien

Uom $oban bi« 3um ©enferfee

Site &erngefd)ûfje fprühen:

öoeheit", ©emeinljeit", ttiebertrad)t",

Sumpf non ©rbârmlithhetten",

ftläglid) Subjekt", ehr- unb gottlos",

©in fterl, nicht mit 3u ftreiten",

fump", ttabennater", Hdeiberfreunb",

Stete bitk unb bumm beim Sthmaufe" -

V là! MJaffenblumenlefe aue

Îteu3eite 3ournal-Beugh«ufe

Sag', Sd)toei3ernolk, fietgt Wir nitht auf

©in grimmiges ©rröthen,

3Paß bie ©ebilbeten bee fanbe

Sich fold)er *rt befehben??

larfp Bu, wenn iBlut unb ©reuelttjat

$ci Biebern herrftht, bann grollen?

HJenn bae am grünen f)ol3 gcfdjieljt,

HJae kannft nom bfirren wollen!?

lürick 188L. W.àsnrgsng iV44. 4 I-lovembsi-.

Illustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean NStzli. Expedition -BahnhofstraßeRr.M.

Erscheint jeden Samstag. AboNNtMentsbediNgUNgeN. ^) ^àfr und Gelder franko.

- Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fllr die Schwei, : Fllr S Monate Fr. », für « Monate Fr. S. SO,
für »S Monate Fr. Z.O; für das übrige Europa, für Aegypten und die Bereinigten Staaten von Nordamerika für « Monate Fr. T", für l«s Monate

Fr. »L». SO; für Südamerika und Border-Afien für « Monate Fr. O, für î-S Monate Fr. 1«. Einzelne Aummeru SS C t S.

àa gaietto^um eano!

Es lebt in jeder Schweizerbrust

Ein wunderbares Sehnen

Und hat nicht die geringste Lust,

Es sich abzugewöhnen:

Wenn nämtich wo die Feinde steh'n,

Am Fuße uns'rer Hügel,

pflegt man sich nicht tang umzuseh'n,

Ann, Felsen, Stöcke, Prügel

Und was Handfestes um uns liegt,

Ruf Zener Haupt zu schmettern,

Daß sie von Commentlosigkeit

Und Bauernwaffen zettern.

Seit Schöffer, Faust und Gutenberg

Sind and're Waffen Mode,

Nur in der Kämpferweisc blieb

Die alte Äraftmethode.

Das heißt: Man läßt von außen jetzt

Manch Stößchen sich gefallen,
Äerserkerwuth pur 8iMA gilt nur

Dem Feind der innern Hallen.

Hei, seht, wie's donnert, sprudelt, zischt

Aus Zeitungsbatterien
Vom Sodan bis zum Venfersee

Die Aerngeschütze sprühen:

Bosheit", Gemeinheit", Niedertracht",

Sumpf von Erbärmlichkeiten",

Kläglich Subjekt", ehr- und gotttos",

Ein Kerl, nicht mit zn streiten",

Lump", Nabenvater", Weiberfreund",

Stets dick und dumm beim Schmause" -

V là! Waffenbtumentese aus

Neuzeits Zournat-Zeughause

Sag', Schwcizervolk, steigt Dir nicht auf

Ein grimmiges Erröthen,

Daß die Gebildeten des Lands

Sich solcher Art befehden??

Darfst Du, wenn Mut und Greuetthat

Sei Niedern herrscht, dann grollen?

Wenn das am grünen Holz geschieht,

Was kannst vom dürren wollen!?
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